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Neubau Mastgeflügelstall: 39.500 Tiere

Entfernung zur Wohnbebauung: 1,3 km

„…Gesundheitsgefährdung für in der
Nähe von Mastanlagen lebenden
Menschen ergibt sich aus
epidemiologischen Studien …“

„…Gesundheitsgefährdung liegt in
begründeter, krankmachender Angst…“

„In der Gesamtschau der
wissenschaftlichen Erkenntnisse führt
die geplante Errichtung ….. zu einer
gesundheitlichen Gefährdung der
ortsansässigen Bevölkerung.“

med. Gutachten: Sukkus

Quelle: Med. Gutachten, 2015
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• DIN EN 13098: Arbeitsplatzatmosphäre; Leitlinien für die Messung von
Mikroorganismen und Endotoxinen in der Luft

• Bioaerosole = luftgetragene Partikel biologischer Herkunft

• „… alle im Luftraum befindlichen Ansammlungen von Partikeln, denen
Pilze
Bakterien Mikroorganismen
Viren
Pollen
Zellwandbestandteile
Stoffwechselprodukte (bspw. Mykotoxine) anhaften …“
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• Bioaerosole: seit dem Landgang der ersten
Wirbeltiere im Devon (vor ~400 Mio Jahren)
Anpassung an die natürliche Hintergrund
konzentration erforderlich
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• Bioaerosole: seit dem Landgang der ersten
Wirbeltiere im Devon (vor ~400 Mio Jahren)
Anpassung an die natürliche Hintergrund
konzentration erforderlich

• Bakterien: existieren seit 3,8 Mrd. Jahren!
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Exkurs Mikroskopie

Antoni van Leeuwenhoek
Delft, 1632 – 1723

• Tuchhändler
• Hobby: Mikroskopie

• Mängel an eingesetzten Linsen
• Mikroskope mit einer Linse
• bis 270 fache Vergrößerung

• Beschreibung lebender Bakterien
• Abstrich seines Zahnbelages

• Geheimnis der Linsenherstellung
• erst im 19. Jhdt. vergleichbar

hohe Auflösung
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Quelle: Medizinische Mikrobiologie für MTA, Georg Thieme Verlag, 1989
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Quelle: Die fantastische Welt des Unsichtbaren, Gruner + Jahr, 2002
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Mikroorganismen &
Bioaerosole

• Kenntnisstand im Bereich der
Mikrobiologie in den letzten
15 Jahren rasant angestiegen

• nicht nur Fachleute – vermehrtes
Interesse in der breiten Bevölkerung

• Mikroorganismen können die
menschliche Gesundheit gefährden

• aber zunehmende Erkenntnis:
„wir sind viele“
ohne Mikroorganismen kein
menschliches Leben möglich
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Bioaerosole & Landwirtschaft

Im Bereich des Arbeitnehmerschutzes vielfach untersucht:
Bioaerosole können Gesundheit beinträchtigen

Bekannte, berufsbedingte Erkrankungen bei in der Landwirtschaft tätigen:

• Exogen allergische Alveolitis („Farmerlunge“)

• Organic Dust Toxic Syndrome („Drescherfieber“)

• Allergisches Asthma

• Chronisch obstruktive Lungenerkrankung (Überbegriff)
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Bioaerosole gesundheitliche Wirkung

potenzielle Wirkmechanismen: mechanisch, infektiös, toxisch
und/oder sensibilisierend; z. T. synergetisch mit Staub und Ammoniak

Wirkung auf die Gesundheit abhängig von:

• Zusammensetzung der Bioaerosole
(Anteile infektiöser Spezies, Toxine …)

• Konzentration
(bspw. variiert die erforderliche infektiöse Dosis)

• Exposition
(wie häufig und für wie lange ist jmd. Bioaerosolen ausgesetzt)

• Konstitution
(Gesundheitsstatus, liegen Grunderkrankungen vor …)
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• NiLS Studie (VDI 4250 Blatt 1)

• „… wird für junge Erwachsene
eine Nachbarschaftsexposition
gegenüber mehr als 12 Ställen
im Umkreis von 500 m mit einer
Einschränkung der Lungen
funktionsparameter assoziiert“

• nachteilige Effekte auf die Lungen
gesundheit nur bei Personen, in
deren Wohnumgebung sehr hohe
Dichte an Nutztierhaltung

Beurteilung von
Bioaerosolen

Quelle:  Niedersächsisches Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung, Hannover
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• AABEL Studie (VDI 4250 Blatt 1)

• geringe gesundheitliche Effekte
im Konnex mit Exposition zu
Bioaerosolen aus Tierhaltung

• Tendenz: familiär prädisponierte
Kinder zeigen gehäuftes Auftreten
von asthmatischen Symptomen
mit steigender Exposition

• Effekte nicht eindeutig einem
Bioaerosol zuordenbar

• verminderte Wahrscheinlichkeit
einer Sensibilisierung gegenüber
Inhalationsallergen bei steigender
Exposition zu Bioaerosolen
aus Tierställen

Beurteilung von
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Quelle:  Niedersächsisches Landesgesundheitsamt, Hannover
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• Abstand zwischen Wohnort und
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• empfindliche Nutzung

• gehäufte Beschwerden

Quelle:  Kommission Reinhaltung der Luft im VDI und DIN – Normenausschuss KRdL
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Wie wird geprüft:

• Hintergrundkonzentration messen
(natürliche Quellen)

• Vorbelastung ermitteln
(Immissionsmessung oder Ausbreitungsrech.)

• Zusatzbelastung ermitteln
(Ausbreitungsrechnung)

• Zusatzbelastung + Vorbelastung =
Gesamtbelastung

• Gesamtbelastung < Hintergrundwert
(Aufmerksamkeitswert od. Bestimmungsgrenze)

• ansonsten Prüfung von Minderungs
maßnahmen oder Abstandsvergrößerung

Umweltmedizinische
Bewertung
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„Ist die Gesamtbelastung gegen
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Berechnung vs. Messung:
nur begrenzt Übereinstimmung !

Exkurs
Ausbreitungsrechnung

Quelle:  Springorum et al., 2014

Wie wird geprüft:

• Hintergrundkonzentration messen
(natürliche Quellen)

• Vorbelastung ermitteln
(Immissionsmessung oder Ausbreitungsrech.)

• Zusatzbelastung ermitteln
(Ausbreitungsrechnung)

• Zusatzbelastung + Vorbelastung =
Gesamtbelastung

• Gesamtbelastung < Hintergrundwert
(Aufmerksamkeitswert od. Bestimmungsgrenze)

• ansonsten Prüfung von Minderungs
maßnahmen oder Abstandsvergrößerung

• hohe Emissionen von Bioaerosolen (am Entstehungsort) im Rahmen
landwirtschaftlicher Tätigkeiten können die Gesundheit beeinträchtigen

• gesundheitliche Auswirkungen auf Nachbarschaft von Stallungen in
epidemiologischen Studien untersucht (AABEL, NiLS)

• kausaler Zusammenhang zwischen Bioaerosolexposition und
gesundheitlichen Beeinträchtigungen nicht abschließend bewiesen

• Gesundheitsrisiko nur für besonders empfindliche Personen ableitbar

• schädliche und nützliche Effekte beobachtet

• VDI 4250 Blatt 1: Vorsorge durch Einhaltung der Hintergrundbelastung:
„Eine gegenüber der Hintergrundkonzentration erhöhte Bioaerosol Konzentration
wird als umwelthygienisch unerwünscht definiert, ohne dass damit eine Aussage
zu einem konkreten, quantitativen Gesundheitsrisiko verbunden ist. “

Umweltmedizinische Bewertung Zusammenfassung
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Umweltmedizinische Bewertung Zusammenfassung offene Fragen

• manche Bioaerosolstudien an Mastgeflügelstallungen weisen in Umgebung
Staph. aureus nach, manche lediglich apathogene Staphylokokken ?!

• Tenazität (Zähigkeit, Überlebensfähigkeit) auf unterschiedlichen Oberflächen
und bei verschiedenen Witterungsbedingungen z. T. unbekannt

• nötige Erregerdosis für eine erfolgreiche Besiedelung von Mensch und Tier

• wie hoch ist die infektiöse Dosis eines speziellen Erregers?
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• nötige Erregerdosis für eine erfolgreiche Besiedelung von Mensch und Tier

• wie hoch ist die infektiöse Dosis eines speziellen Erregers?

• … es gibt noch viel zu tun!!
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„Während eines zehn Sekunden langen,
intensiven Kusses werden etwa
80 Millionen Bakterien übertragen.“

„Nachhaltige Veränderungen im Mund
des Kusspartners hat das aber nur zur
Folge, wenn regelmäßig und sehr häufig
geküsst wird.“
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